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Heizöl

Nachhaltige Entscheidungen

Neulich bei mir zu Hause….

Mein Beruf
ist super wichtig!!!

Mein Beruf wird 
total  unwichtig…
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Zum Vortrag: Umweltbewusstsein von Auszubildenden….

3 leitende Fragen: 

Nachhaltige Entscheidungen• Umweltbewusstsein: Inwiefern spielt Nachhaltigkeit für 
Auszubildende eine Rolle, welche Faktoren beeinflussen
das Umweltbewusstsein?

• BBNE in der Dualen Ausbildung I: Wie intensiv werden BNE-
Anregungen von Auszubildenden wahrgenommen? Gibt es 
Unterschiede zwischen den Lernorten Berufsschule und 
Ausbildungsbetrieb?

• BBNE-in der Dualen Ausbildung II: Wie werden die wahrge-
nommenen Anregungen von Auszubildenden bewertet, welche 
Relevanz wird ihnen zugeschrieben?
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Gliederung

1. Vorbemerkung 

2. Theoretische Überlegungen

• Zum Konstrukt Umweltbewusstsein
• Wahrnehmung von BNE-Anregungen in Betrieb und Berufsschule 
• Forschungsstand 
• Untersuchungsmodell, Hypothesen    

3. Empirische Untersuchung zum Umweltbewusstseins und zur Wahrnehmung von BNE-Anregungen
• Operationalisierung, Stichprobe
• Deskriptive Befunde
• Hypothesenprüfung    

4. Kurzes Fazit
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Zum Konstrukt Umweltbewusstsein

Dimension Umschreibung  

Wissen Kenntnisse über die Beschaffenheit der natürlichen Umwelt und 

deren Probleme

Affektiv Gefühlsgesteuerte Erwiderung auf Umweltthemen und -

problematiken

Kognitiv Erkennen, Verstehen und Bewerten von Umweltthemen und -

problematiken

Verhalten Handlungen, welche das Ökosystem positiv beeinflussen

• Aktuelles Verständnis: Dimensionen des Umweltbewusstseins

• Frühe Definition, Bedeutung

„Einsicht in die Gefährdung der natürlichen Lebensgrundlagen des Menschen 
durch diesen selbst, verbunden mit der Bereitschaft zur Abhilfe.“

Sachverständigenrat für Umweltfragen 1978

Geiger & Holzhauer 2020
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BNE-Anregungen in Betrieb und Berufsschule

Allgemeine Zielsetzung der BNE

„Die BNE zielt auf die Anbahnung von Fähigkeiten ab, mit denen nachhaltige Sachverhalte identifiziert und in 
entsprechendes Handeln umgesetzt werden kann, um gegenwärtigen und zukünftigen Generationen eine 
Perspektive für ein erfülltes Leben zu ermöglichen.“

Michelsen et. al. 2013, S. 16)

 Die aktive Teilnahme an betrieblichen und zwischenmenschlichen Kommuni-
kationsprozessen zu Themen der Nachhaltigkeit.

 Die kritische Auseinandersetzung mit den Auswirkungen der eigenen beruflichen
Tätigkeit auf das Ökosystem.

 Die Bewertung der Nachhaltigkeit des persönlichen Tätigkeitsfelds, der Ressourcen
und des gesamten Ausbildungsunternehmens.

 Das Einbringen eigener Vorschläge und Standpunkte zur Formgebung der
beruflichen Tätigkeit, ökonomischer Praktiken und technischer Möglichkeiten.

 Die Realisierung eines nachhaltigen Konzepts für den Umgang mit Energie und
Ressourcen im betrieblichen Tagesgeschäft.

BiBB o.J. 

Berufsbezogene Zielsetzungen der BNE  (BBNE)

Ansprüche an Lernprozesse:

• Schüler*innenorientiert

• Mitbestimmunng, Mit-
verantwortung

• Kontextübergreifendes 
urteilen & reflektieren

• …

→ Berufliche Mündigkeit
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Zum Forschungsstand

• Zahlreiche Studien, vielfach Replikationen

• Affektive und kognitive Dimension stärker ausgeprägt, Verhaltensdimension hinkt deutlich hinter her 

• Höhere Präferenz für Umwelt- und Nachhaltigkeitsthemen bei Personen mit weiblichem Geschlecht

• Höherer Bildungsabschlusses begünstigt Umweltbewusstsein

• Studienergebnisse beziehen sich hauptsächlich auf vor-und außerberufliche Stichproben

Umweltbewusstsein

Rubik et. al., 2019; Stieß et. al., 2022; Brockjan & Petzold, 2021; Gossen et. al., 2021

• Relevanz der Thematik wird an der Vielzahl aktueller Beiträge gut sichtbar 

• Zahlreiche konzeptionelle Arbeiten zur Vernetzung (Reorganisation) und (normativen) Begründung 

• Schwerpunkt Modellversuche: Ansätze zur Initiierung von einschlägig berufsbezogenen Lernprozessen; 
Identifizierung von Gelingensbedingungen; Entwicklung von didaktisch-methodischen Konzepten und Materialen   

• Wissenschaftliche Begleitung: Modellversuchsübergreifende Zusammenfassungen erkennbar, z.B. 
Entwicklung von  Kompetenzmodellen  

• Empirische Studien mit sozialpsychologischer Anlage eher selten 

BNE in der Berufsbildung (BBNE)

Rebmann 2018; Vogel u.a. 2021; Hemkes u.a. 2022;  Weber & Pfeiffer 2023; Melzig & Hemkes 2024  
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Untersuchungsmodell

1. Rahmen der Untersuchung

Kognitionen
Verständnis, 
Bewertung

Emotionen
Gefühle, Affekte

Verhalten
Entscheidungen, 

Aktivitäten

Dimensionen und Ausprägung des  
Umweltbewusstseins

Rubik u.a. 2019; Geiger/Holzauer 2020, Morone 2023

Personenmerkmale
• Alter, Geschlecht
• Schulbildung

Privater Kontext
• Familie
• Freunde

BNE-Anregungen und Einflüsse
aus dem vorberuflichen und 
außerberuflichen Kontext

Beruflicher Kontext
• Beruf, Berufsfeld
• Betriebsgröße
• Klasse (Berufsschule)
• Lehrjahr

Einflüsse aus dem
beruflichen Kontext  

Wahrnehmung und Bewertung
von BNE-Anregungen aus dem

beruflichen Kontext  

Berufsschule 
Organisation,

Unterricht

Ausbildungsbetrieb
Organisation,

Ausbildungsplatz

- Wahrnehmung BNE -

-
B

ew
er

tu
n

g
 B

N
E 

-



Hypothesen

H1: Die Verhaltensdimension wird durch Kognitionen und Emotionen beeinflusst

H1

H2: Anregungen aus dem vorberuflichen, außerberuflichen und beruflichen Kontext
beeinflussen die Ausprägung des Umweltbewusstseins

H2

H2

H4

H4: Die Bewertungen/Relevanzzuschreibungen von BNE-Anregungen im Ausbildungsbetrieb und in der Berufsschule
werden von der Wahrnehmung von BNE-Anregungen, dem vorhandenen Umweltbewusstsein sowie dem vorbe-
ruflichen, außerberuflichen und beruflichen Kontext beeinflusst

H3: Das Umweltbewusstsein und Einflüsse aus dem vorberuflichen, außerberuflichen und beruflichen Kontext
beeinflussen die Wahrnehmung von BNE-Anregungen im Ausbildungsbetrieb und in der Berufsschule

H3
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Operationalisierung

Skala Dimension Operationalisierung (Beispiele)  α 

Umwelt- 
bewusstsein 

Emotion 
 Sorgen über die Zukunft, Bedrohung des Klimawandels 

 Ärger über Umweltschützer*innen, Tempolimits 
0,88 

Kognition 
 Bedrohung als Faktum, Verantwortung für die Umwelt   

 Überlegungen zur Gestaltung der wirtschaftlichen Zukunft  
0,70 

Verhalten 
 Mobilität im Alltag, Flugreisen, Konsumverhalten 

 Energiesparverhalten, Engagement für den Umweltschutz 
0,69 

 

Umweltver- 
bundenheit 

Familie  Kommunikation zu/über Umweltfragen 

 Engagement für Umweltschutz, Geldspenden 

 Bedeutung von umweltbewusstem Verhalten 

 Bedeutung der Natur für die Freizeitgestaltung 

0,76 

Freunde 0,76 

 

Wahrneh-
mung von 
Anregungen 
(BNE) in  
Schule (S) & 
Betrieb (B) 

Mikro-Inhaltsbe-
zogen 

 Behandlung von Umweltproblemen/Klimawandel 

 Behandlung von rechtlichen Vorschriften und Maßnahmen 

0,76 (B) 
0,75 (S) 

Mikro-Hand-
lungsorientiert 

 Reflektion der Auswirkungen der Wirtschaft auf die Umwelt 

 Eigene Meinungsbildung, Einbringung eigener Vorschläge 

0,65 (B) 
0,71 (S) 

Meso  
 Praktizierte Maßnahmen (Energiesparen, Abfallvermeidung) 

 Außenwerbung als umweltbewusste Organisation 
0,6 (B) 
0,62 (S) 

 

 



Stichprobe  

Berufsfeld 

 

Berufe (Beispiele) 

Zahl an 

Klassen 

(N) 

Auszu-

bildende 

(N) 

 

Alter 

Ø 

Gender 

weiblich 

[%] 

Schulabschluss 

HSA / MR / HSR  

[%] 

Metalltechnik 
Zerspanungs-/Industrie- 

mechaniker*in 
16 175 19,67 8,5 11,3 / 68,9 / 19,8 

Elektrotechnik 

Elektroniker*in  

Energie- und Gebäude-

technik 

10 152 19,80 7,4 4,7 / 66,2 / 29,1 

Fahrzeug- 

technik 

Land- und Baumaschi-

nen-Mechatroniker*in 
4 105 18,63 3,3 26,4 / 70,3 / 3,3 

Informatik 
Fachinformatiker*in für 

Digitale Vernetzung  
6 88 21,73 9,4 1,2 / 28,2 / 70,6 

Wirtschaft und 

Verwaltung 

Kauffrau/-mann Büroma-

nagement 
3 46 21,48 69,6 4,4 / 37,8 / 57,8 

Schutz und  

Sicherheit 

Fachkraft für Schutz 

und Sicherheit 
3 29 22,04 19,2 30,8 / 57,7 / 11,5 

Sonstige  
u.a. Mediengestalter*in, 

Chemielaborant*in  
3 50 21,0 36,0 4,0 / 15,9 / 80,1 

GES 26 45 645 20,55 14,8 10,3 / 55,9 / 33,8 
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Ausprägung des Umweltbewusstseins

• Bei allen drei Studien ist die 
kognitive und die affektive 
Dimension deutlich höher 
ausgeprägt, als die Verhaltens-
dimension
(Replikation der Befundlage) 

• Das Umweltbewusstsein der 
Studie mit Auszubildenden fällt 
bei der kognitiven und affektiven 
Dimension erkennbar geringer aus
(Selektionseffekt?)

Vergleichende Gegenüberstellung / Einordnung unterschiedlicher Studien
Mean; **p<.01
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Rubik et. al (2019) Stieß et. al (2022) Kenner/Morone  (2024)
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Ausprägung der Wahrnehmung und Relevanzzuschreibung/Bewertung von BNE-Anregungen 

Vergleichende Gegenüberstellung von Berufsschule / Ausbildungsbetrieb

Mean, SD; Diff. **p<.01
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Berufsschule Betrieb Berufsschule Betrieb Berufsschule Betrieb Berufsschule Betrieb

BNE-Inhaltsbezogen (Mikro) BNE-HO-organisiert (Mikro) BNE-Gesamtorganisation (Meso) Bewertung BNE (GES)

• Die wahrgenommenen Anregungen sind überwiegend schach ausgeprägt (Luft nach oben)

• Die als HO-organisierten Anregungen fallen im Unterricht (Mikro) intensiver aus als im Ausbildungsbetrieb

• Dagegen nehmen die Auszubildenden die Betriebe insgesamt (Meso) als BNE-engagierter wahr

• Dies scheint sich auch in der Bewertung wiederzuspiegeln: BNE-Anregungen der Betriebe werden höher bewertet 
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Umweltbewusstsein und wahrgenommene BNE-Anregungen im Unterricht
Means (klassenbezogen); Korrelation: r=.18  (p<.01)

Ausprägungen auf Klassenebene

1,0
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5,5

6,0

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45

Umweltbewusstsein

Wahrnehmung BNE (Unterricht)

Klassen (Berufsschule)

• Umweltbewusstsein und 
wahrgenommene Anregungen 
varriieren von Klasse zu Klasse 
deutlich

• Die Ausprägungen der beiden 
Konstrukte verlaufen ähnlich 
(r=.18**), d.h. es ist eine 
Assoziation zu vermuten

• Nur selten scheint das organisierte 
Anregungpotenzial ausgeschöpft, 
bzw. bei den Lernenden anzu-
kommen
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H1: Die Verhaltensdimension wird durch Kognitionen und Emotionen beeinflusst

Kognitionen
Verständnis, 
Bewertung

Emotionen
Gefühle, Affekte

Verhalten
Entscheidungen, 

Aktivitäten

Zusammenhänge der Dimensionen des  Umweltbewusstseins
(Pfadmodell; Annahme: Kognitionen = UV)

• Hypothese lässt sich bestätigen: Die Verhaltensdimension
wird durch die beiden anderen Dimensionen beeinflusst

• Relevanz von Emotionen als Mediatorvariable für 
Kognitionen (diese werden eher indirekt wirksam)

• Der Versuch, die 3 Dimensionen mittels eines Struktur-
gleichungsmodells zu beschreiben, gelingt nicht (kein 
ausreichender Modellfit)
→ Entscheidung: Skalengesamtwert einbeziehen

R Core Team 2024 

Modell Fit: N = 643;  CFI = 1.0;   RMSEA = .0;   SRMR = .0;    **p < .01

.96**

.17**

.35** R2=.35
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Umweltbewusstsein
(Gesamtskala)

H2: Anregungen aus dem vorberuflichen, außerberuflichen und beruflichen Kontext beeinflussen
die Ausprägung des Umweltbewusstseins

Lehrjahr

Betriebsgröße

R Core Team 2024 

Modell Fit: N = 645;  CFI = 1.0;   RMSEA = 0;   SRMR = 0;    *p<.5;  **p < .01

BNE-Freunde

BNE-Familie

Alter

Schulbildung

R2=.61

.29**

.14**

n.s.

.31**

-.14**

n.s.

.29**

.25**

.09*

.64**

.21**

• Vor- und außerberufliche Anregungen üben einen 
größeren Einfluss aus

• Umweltbewusstsein sinkt mit höherem Lehrjahr
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Umweltbewusstsein
(Gesamtskala)

Wahrnehmung
BNE-Berufsschule

Schulbildung

BNE - Freunde

BNE - Familie

Lehrjahr

H3a: Das Umweltbewusstsein und Einflüsse aus dem vorberuflichen, außerberuflichen und beruflichen Kontext
beeinflussen die Wahrnehmung von BNE-Anregungen in der Berufsschule

R Core Team 2024 

Modell Fit: N = 645;  CFI = .95;   RMSEA = .1;   SRMR = .04;    **p < .01

Betriebsgröße

.25**

-.18**

.16**

.29**

.32**

-.13**

n.s. n.s.

• Ein höheres Umweltbewusstsein begünstigt die Wahrnehmung von 
BNE-Anregungen

• Der Einfluss der Schulbildung scheint von Supression begleitet 
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Umweltbewusstsein
(Gesamtskala)

Wahrnehmung
BNE-Berufsschule

Schulbildung

BNE - Freunde

BNE - Familie

.16**

.29**

.32**

R Core Team 2024 

Modell Fit: N = 645;  CFI = .94;   RMSEA = .1;   SRMR = .04;    **p < .01

.25**
Bewertung

BNE-Berufsschule

-.18**

H4a: Bewertungen/Relevanzzuschreibungen von BNE-Anregungen in der Berufsschule werden von der Wahrnehmung
von BNE-Anregungen, dem vorhandenen Umweltbewusstsein sowie dem vorberuflichen, außerberuflichen und
beruflichen Kontext beeinflusst

Lehrjahr
-.13**

Betriebsgröße

.22**

-.42**

n.s. n.s.n.s.
n.s.

• Eine intensivere Wahrnehmung von BNE-Anregungen führt begünstig 
eine positive Bewertung

• Trotz Supression: Ein höheres Umweltbewusstsein begünstigt eher 
eine kritische Bewertung der BNE-Anregung 
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Umweltbewusstsein
(Gesamtskala)

Wahrnehmung
BNE-Betrieb

Schulbildung

BNE - Freunde

BNE - Familie

Lehrjahr

H3b: Das Umweltbewusstsein und Einflüsse aus dem vorberuflichen, außerberuflichen und beruflichen Kontext
beeinflussen die Wahrnehmung von BNE-Anregungen im Ausbildungsbetrieb

R Core Team 2024 

Modell Fit: N = 645;  CFI = .94;   RMSEA = .2;   SRMR = .05;    **p < .01

Betriebsgröße

.20**

n.s.

.16**

.29**

.32**

-.14**

.20**-.11**

• Ein höheres Umweltbewusstsein begünstigt die Wahrnehmung von 
BNE-Anregungen

• Der Einfluss der Schulbildung wirkt nur indirekt und zudem positiv, 
eine längere Ausbildungszeit scheint eher ungünstig zu sein

• In größeren Betrieben werden mehr BNE-Anregungen wahrgenommen 
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Umweltbewusstsein
(Gesamtskala)

Wahrnehmung
BNE-Betrieb

Schulbildung

BNE - Freunde

BNE - Familie

Lehrjahr

R Core Team 2024 

Modell Fit: N = 645;  CFI = .93;   RMSEA = .11;   SRMR = .05;    **p < .01

Betriebsgröße

H4b: Bewertungen/Relevanzzuschreibungen von BNE-Anregungen im Ausbildungsbetrieb werden von der Wahr-
nehmung von BNE-Anregungen, dem vorhandenen Umweltbewusstsein sowie dem vorberuflichen, außer-
beruflichen und beruflichen Kontext beeinflusst

Bewertung
BNE-Betrieb

.37**

-.23**

.23**

.15**

.29**

.32**

-.13**

.20**
-.12** n.s.n.s.

• Je intensiver BNE-Anregungen wahrgenommen werden, desto positiver 
werden diese bewertet (höher als in der Schule)

• Auch hier führt ein ausgeprägteres Umweltbewusstsein zu einer 
kritischeren Bewertung von BNE-Anregungen

• Betriebsgröße und Lehrjahr wirken sich offenbar nicht direkt auf die 
Bewertung aus 
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(2) Umweltbewusstsein als lernrelevante Disposition

• Das Konstrukt Umweltbewusstsein wurde im Beitrag als dreidimensional aufgefasst und differenziert. Alle drei 

Dimensionen, die kognitive, affektive und verhaltensbezogene Dimension, hängen statistisch zusammen. Diese 

Einheit könnte als Begründung für die gleichzeitige Berücksichtigung aller Dimensionen bei der Organisation von 

BNE-Lernprozessen herangezogen werden. Besondere Bedeutung kommt der affektiven Dimension zu.

• Zudem hat das Umweltbewusstsein Einfluss auf die Wahrnehmung und die Bewertung von BNE-Anregungen, 

beeinflusst demnach die Auseinandersetzung in Lernprozessen. 

(1) Festgestellte Ausprägungen sind ernüchternd

• Die erhoben Ausprägungen zum Umweltbewusstsein und zu den wahrgenommenen BNE-Anregungen fallen eher 

gering aus. Angesichts der riesigen Herausforderungen muss das alarmieren.

• Die Befunde deuten darauf hin, dass in den Lernorten Schule und Betrieb bisher viele Anregungspotenziale nicht 

ausgeschöpft wurden.   

Drei Schlussfolgerungen (unter Berücksichtigung der Limitationen)

(3) Relevanz eines berufsbezogenen Umweltbewusstseins

• Das allgemeine Umweltbewusstsein scheint sich eher als Resultat von BNE-Anregungen aus dem nichtberuflichen 

Kontext herauszubilden. Berufliche Einflussfaktoren haben offenbar wenig Einfluss darauf. 

• Möglicherweise könnte die Einführung eines berufsspezifischen Umweltbewusstsein berufliche Lernprozesse 

angemessener abbilden und die Wirkung von BBNE-Anregungen     



Erweitertes Untersuchungsmodell

Dimension Beispielhafte Umschreibung   

Wissen Fachspezifische Kenntnisse über die Beschaf-

fenheit der verwendeten Materialien und  

deren Auswirkungen auf die Umwelt; 

Rechtliche Grundlagen

Affektiv Angemessene gefühlsgesteuerte Erwiderung 

von berufsbezogenen Umweltthemen und  

Problematiken; Grundsätzliches Interesse an 

nachhaltigen Lösungen

Kognitiv Verstehen, Bewerten und Reflektieren des 

eigenen beruflichen Tuns im Kontext der 

Nachhaltigkeit in Natur und  Gesellschaft

Verhalten Begründete Entscheidung für Handlungen, 

welche dem Nachhaltigkeitsprinzip am 

ehesten gerecht werden.

Dimensionen und Ausprägung eines 
berufsbezogenen Umweltbewusstseins



Institut für Erziehungswissenschaft 

PD Dr.  Martin Kenner

Universität Stuttgart
Institut für Erziehungswissenschaft /
Abt. Beruf-, Wirtschafts- u. Technikpädagogik

Danke!
Umweltbewusstsein von Auszubildenden 

und wahrgenommene BNE-Anregungen 

in der dualen Ausbildung



Literatur

Brock, A. & Grund, J. (2018). Executive Summary. Bildung für nachhaltige Entwicklung in Lehr-Lernsettings – Quantitative Studie des nationalen Monitorings – Zielgruppe LehrerInnen. Institut Futur, Freie

Universität Berlin.

Brockjan, K. & Petzold, G. (2021). Maßnahmen zum Schutz und Erhalt der Umwelt. In Statisti-sches Bundesamt (Destatis), Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB), Bundes-institut für

Bevölkerungsforschung (BiB) (Hrsg.), Datenreport 2021 - Ein Sozialbericht für die Bundesrepublik Deutschland (440-445). Bundeszentrale für politische Bildung (bpb).

Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) (o. J.). Nachhaltigkeit in der Ausbildung. BIBB. www.bibb.de/de/142299.php.

Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) (2021, Juni). Erläuterungen zu den modernisierten Standardberufsbildpositionen. Auszug aus der Broschüre: VIER SIND DIE ZUKUNFT. DIGITALI-SIERUNG.

NACHHALTIGKEIT. RECHT. SICHERHEIT. Die modernisierten Standardberufsbildposi-tionen anerkannter Ausbildungsberufe (Ausbildung Gestalten). BIBB.

www.bibb.de/dokumente/pdf/HA_Erlaeuterungen-der-integrativ-zu-vermittelnden-Fertigkeiten-Kenntnisse-und-Faehigkeiten.pdf.

Geiger, S. & Holzhauer, B. (2020). Weiterentwicklung einer Skala zur Messung von zentralen Kenngrößen des Umweltbewusstseins (Nr. 25). Umweltbundesamt.

Gossen, M., Müller, R., Holzhauer, B. & Geiger, S. (2021). „Zukunft? Jugend fragen! 2019“. Teil-bericht (Nr. 12). Umweltbundesamt.

Hauff, V. (Hrsg.) (1987). Unsere gemeinsame Zukunft: Der Brundtland‐Bericht der Weltkom-mission für Umwelt und Entwicklung. Eggenkamp Verlag.

Kress, D. (2021, August). Greenpeace Nachhaltigkeitsbarometer 2021 – Wir sind bereit und wollen endlich eine nachhaltige Zukunft!. Greenpeace e.V..

www.greenpeace.de/sites/default/files/publications/20210915_gp_nachhaltigkeitsbarometer_dv.pdf.

Kuckartz, U. & Rheingans-Heintze, A. (Hrsg.) (2006). Trends im Umweltbewusstsein. VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Michelsen, G., Rode, H., Wendler, M., Bittner, A. (2013). Außerschulische Bildung für nach-haltige Entwicklung. Eine Bestandsaufnahme am Beginn des 21. Jahrhunderts (2. Aufl.). oe-kom.

Morone, H. / Kenner, M. (2024): Nachhaltigkeit in der dualen Ausbildung. Ergebnisse einer empirischen Studie zum Umweltbewusstsein von Auszubildenden und deren Wahrnehmung nachhaltiger
Anregungen in der Berufsschule und im Ausbildungsbetrieb. In: Zeitschrift Bildung und Beruf, 4. Jg., Ausgabe März, S. 6-15 https://kiosk.bvlb.de/presenter/b91164cc-d576-4d64-98b9-
b0da921add73?publication=48f5c1de-e92a-435a-9e8b-b5d5a6262077&titleBar=false (5.3.2024)

Nationale Plattform Bildung für nachhaltige Entwicklung (NP BNE) (Hrsg.) (2017). Nationaler Aktionsplan. Bildung für nachhaltige Entwicklung. Bundesministerium für Bildung und For-schung.

Rubik, F., Müller, R., Harnisch, R., Holzhauer, B., Schipperges, M. & Geiger, S. (2019). Umwelt-bewusstsein in Deutschland 2018. Ergebnisse einer repräsentativen Bevölkerungsumfrage.
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Umweltbun-desamt (UBA).

Rubik, F., Müller, R., Marken, G., Holzhauer, B., Schipperges, M. & Geiger, S. (2021). Umwelt-bewusstseinsstudie 2018. Abschlussbericht (Nr. 171). Umweltbundesamt.

Schöps, K., Senkbeil, M. & Schütte, K. (2008). Umweltbezogene Einstellungen von Jugendli-chen in Deutschland - Ergebnisse aus PISA 2006. In Prenzel, M. & Baumert, J. (Hrsg.), Vertie-fende Analysen zu

PISA 2006 (53-77). VS Verlag für Sozialwissenschaften.

Shell (2019). Shell Jugendstudie. Zusammenfassung. Beltz Verlag.

Stieß, I., Sunderer, G., Raschewski, L., Stein, M., Götz, K., Belz, J., Follmer, R., Hölscher, J. & Birz-le-Harder, B. (2022). Repräsentativumfrage zum Umweltbewusstsein und Umweltverhalten im Jahr 2020.

Klimaschutz und sozial-ökologische Transformation (Nr. 20). Umweltbundesamt.

https://kiosk.bvlb.de/presenter/b91164cc-d576-4d64-98b9-b0da921add73?publication=48f5c1de-e92a-435a-9e8b-b5d5a6262077&titleBar=false

